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Zukunftsfähige Wälder brauchen eine starke Forschungsförderung! 

Deutscher Verband Forstlicher Forschungsanstalten (DVFFA) fordert eine neue Waldfor-

schungsförderung zum Klimawandel nach dem Aus des Waldklimafonds (WKF) 

Nach dem im Bundestag beschlossenen Aus des Waldklimafonds (WKF) fordert der DVFFA in einem 

Brief an Bundes-Waldminister Cem Özdemir, Bundes-Umweltministerin Steffi Lemke und die waldpo-

litischen Sprecher*innen der Bundestagsfraktionen eine neue zeitnahe Förderinitiative für die Wald-

forschung im Klimawandel. 

Der Waldklimafonds (WKF) ist laut DVFFA seit 2013 das zentrale Förderinstrument für die Forschung 

zu und die Umsetzung von dringend benötigten Klimaschutz- und Klimaanpassungsmaßnahmen in un-

seren Wäldern. Mit dem Aus des WKF fallen künftig rund 30 Millionen Euro Fördervolumen für die 

Waldforschung im Klimawandel weg. Dies entspricht einem Drittel des gesamten Förderumfangs für 

die Wald- und Holzforschung in Deutschland. Der WKF unterstützt explizit die Transformation unserer 

Waldlandschaften, verknüpft angewandte mit praxisorientierter Waldforschung, vernetzt Waldma-

nagement, Naturschutz sowie Wissenstransfer und bildet hochqualifizierte und -motivierte Fachleute 

für den Wald aus. 

Die Wälder in Deutschland sind bereits jetzt schwer vom Klimawandel gezeichnet, Klimaprojektionen 

gehen von einer weiteren drastischen Verschärfung aus. Das bisherige Erfahrungswissen reicht laut 

DVFFA nicht ansatzweise aus, um robuste, zukunftsgerichtete Entscheidungen zu treffen. Eine inten-

sive Waldforschung in Deutschland wie vom WKF bisher gefördert, ist daher weiterhin von essentiel-

ler Bedeutung. 

Der DVFFA vertraut im Brief auf die Einsicht der Entscheidungsträgerinnen und -träger, neue Pla-

nungsperspektiven und eine Kontinuität bei der Waldforschung im Klimawandel zu schaffen. Ansons-

ten werden „viele erforderliche, wissenschaftsbasierte Lösungen für den Wald der Zukunft fehlen 

und die Gefahr von falschen Entscheidungen zum Schaden der Wälder und der Gesellschaft erheblich 

steigen“, so die Unterzeichnenden. 

Kontakt: Corinna Geißler, Vize-Präsident DVFFA, Forstliches Forschungs- und Kompetenzzentrum Go-

tha, Jägerstraße 1, 99867 Gotha, Tel. 03621/225-0, Email: corinna.geissler@forst.thueringen.de 

 


